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Startseite › Lokales (Neu-Ulm) › Es war Liebe auf den ersten Blick

Die Weißenhorner Wegbereiter der Partnerschaft (von links): Christian Schenk, Josef

Zintl ,  Claus Salzmann und Wolfgang Happle.

Bild: Andreas Brücken

Es war Liebe auf den ersten
Blick

Neue Partnerstadt für Weißenhorn

Exakt 401 Kilometer trennen die neuen Freunde aus Italien von der
Fuggerstadt: Valma-drera heißt die kleine Stadt am Comer See, mit der eine
Delegation aus der Fuggerstadt derzeit freundschaftliche Bande knüpft –
spätere Partnerschaft nicht ausgeschlossen. Elf Fuggerstädter waren kürzlich
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über die Alpen gereist, um einen Eindruck von der möglichen neuen
Partnerstadt zu bekommen. Von den Erlebnissen berichteten die Heimkehrer
nun den rund 30 interessierten Mitbürgern bei einem Infoabend in den
Schlössern.

Mitorganisator Christian Schenk war bei seiner Rückkehr sichtlich begeistert
von der „zauberhaften Gegend“. Steil aufsteigende Hänge mit satt grünen
Bäumen säumten den Ort, der wie eingekesselt zwischen den mächtigen
Bergen liege. Und Claus Salzmann vom TSV Weißenhorn war vom
Sportangebot beeindruckt: Gepflegte Sportplätze und Hallen habe er
vorgefunden, wie er sagt. Zudem könne man rund um Valmadrera wochenlang
Wandern: „Immer wieder bieten sich neue Blickwinkel auf den schönen See im
Tal.“ Nicht nur landschaftlich seien die Aussichten für eine mögliche
Partnerschaft der beiden Städte gut. Denn auch die beiden Stadtoberhäupter,
Donatella Cripa und Wolfgang Fendt machten beim ersten persönlichen Treffen
deutlich, dass die Kontaktpflege auf kommunaler Ebene wichtig für die Zukunft
Europas sei.

Jetzt müssen noch die Stadträte beider Orte ihr Jawort zur gemeinsamen
Zukunft geben. Bis dahin wollen die Wegbereiter aus Weißenhorn ihren neuen
Freunden eine Gegeneinladung aussprechen und derweil im Rahmen eines
regelmäßigen Stammtisches und über eine Facebook-Gruppe Ideen sammeln.
Im Mai nächsten Jahres könnte dann die Freundschaft mit einem Vertrag
offiziell besiegelt werden. (anbr)
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